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aus dem Rathaus
Liebe Woringerinnen und Woringer,

zum Start des Kalenderjahres 2023 wünsche ich Ih-
nen von ganzem Herzen ein gutes und friedvolles 
neues Jahr, vor allem aber Gesundheit für Sie und 
Ihre Lieben.

Inzwischen ist das neue Jahr schon wieder 2 Wo-
chen alt und ich hoffe, Sie konnten sich über die 
Feiertage erholen. Auch ich freute mich über zwei 
Wochen Urlaub und möchte mich bei meinem 
Stellvertreter „Charly“ Depperich ganz herzlich für 
die hervorragende Vertretung bedanken.

Die Arbeiten beim bereits begonnenen Schulanbau 
gehen, sobald dies die Witterung zulässt, wieder 
ganz normal weiter. Hier läuft bis jetzt alles nach 
Plan und wir sind Dank der hervorragenden Arbei-
ten der beauftragten Firmen dem Zeitplan voraus.

Auch beim Ausbau des nördlichen Teils der Kirch-
straße geht alles seinen geplanten Gang und die 
Vergabe der Bauarbeiten konnte am 19.12.2022 
erfolgen. Aufgrund des großzügig gewählten Aus-
führungszeitrahmens konnte auch hier ein gutes 
Ausschreibungsergebnis erzielt werden.

Zwischenzeitlich ist beim „Schätteles Weg“ die Aus-
führungsplanung im vollen Gange, erste Abstim-
mungsgespräche mit den beteiligten Sparten ha-
ben stattgefunden und auch der Vergabetermin ist 
bereits auf den 27.02.2023 fixiert. Nun hoffen wir, 
dass wir auch hier ein gutes Ausschreibungsergeb-
nis erzielen können.

Nachdem die Förderungen für den Glasfaseraus-
bau eingestellt wurden, keimte in uns die Angst auf, 
dass wir, wie auch andere kleine Gemeinden, keine 
Anschlussmöglichkeiten mehr bekommen würden. 
Da die Datenmengen sich in Zukunft vervielfachen 
werden, Homeoffice immer weiter zunehmen wird 
und auch „voice over ip“ (telefonieren über das In-
ternet) die Zukunft sein wird, hatten wir Angst, hier 
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Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend 
Dienstag 8
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 - 12
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 Uhr 

Mittwoch 8
00

 - 12
00

 Uhr 
Donnerstag 8

00
 - 12
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 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr 

Freitag 8
00

 - 12
00

 Uhr 

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de 
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach: 
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten) 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen) 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt  0 83 34 / 605-24
Standesamt  0 83 34 / 605-24
Steueramt  0 83 34 / 605-15
Kasse  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation 0 83 34 / 605-31

TERMINE

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

 Sie erreichen uns unter 
 Telefon 01 51 / 15 29 54 70
 jeden Montag von 1000 h - 1200 h

und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen
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den Anschluss zu verlieren. Aber auch hier konnten 
wir VG-übergreifend für alle drei Gemeinden die 
Firma Leonet.de als Partner gewinnen. 

Die Firma sicherte uns zu, den gesamten Innerorts-
bereich mit Glasfaseranschlüssen zu versorgen. Da 
dies aber wieder viele Grabarbeiten in den Ortsstra-
ßen bedeutet, bitte ich schon jetzt um Verständnis 
für die sich hieraus ergebenden Behinderungen. 

Wir haben dieses Thema sehr kontrovers diskutiert, 
sind aber zu dem Entschluss gekommen, dass dies 
für eine zukunftsfähige Gemeinde unausweichlich 
ist und wir hier nicht den Anschluss verlieren wollen. 
Aus diesem Grunde möchte ich Sie schon jetzt ani-
mieren, von den zukünftig noch bekanntgegebenen 
Informationsveranstaltungen regen Gebrauch zu 
machen.

Inzwischen ist auch der Übergang der Trägerschaft 
des Kindergartens von unserer evangelischen Kir-
chengemeinde in Woringen an die Diakonie Allgäu 
vollzogen und ich freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Leider dauern bei der Kindergartenbetreuung die 
rechtlichen Prüfungen immer noch an und wir ha-
ben hier keinen Einfluss auf den zeitlichen Ablauf. 
Wir sind aber im Kontakt mit allen Stellen, um die 
entsprechenden Betreuungsplätze nicht nur vorrü-
bergehend, sondern auch dauerhaft zu schaffen. 

Ich kann aber versichern, dass dieses Thema bei 
uns oberste Priorität hat und wir alle intensiv daran 
arbeiten.

Die witterungsbedingt eingestellten Arbeiten bei un-
serer Nahwärme werden voraussichtlich im März 
wieder aufgenommen. Hier sind nur noch einige 
nachträgliche Anschlüsse auszuführen und danach 
alle Lagerplätze usw. zurückzubauen. 

Hinsichtlich der weiteren Energieerzeugung und ei-
ner größeren Redundanz laufen gerade die Planun-
gen für zusätzliche regenerative Energieerzeuger. 
Hierzu hat der Bund wieder ein Förderprogramm 
aufgelegt, welches wir natürlich nutzen wollen. 

Aufgrund des vom Bund beschlossenen Erd-
gas-Wärme-Soforthilfegesetzes (EWSG) konnte al-
len Kunden, die vor dem 01.12.2022 komplett an-
geschlossen waren, der Dezemberabschlag zu 120 
% erlassen, bzw. zurücküberwiesen werden. 

Leider bekommen wir erst lange nach den entspre-
chenden Bundestags- und Bundesratsbeschlüssen 
und nach der Verkündung in der Presse die Ausfüh-
rungsbestimmungen und können erst danach aktiv 
werden. 

Genauso sieht es aktuell in Bezug auf den Wärme-
preisdeckel aus. Leider gehen wir aktuell von einer 

deutlichen Erhöhung des Wärmepreises für 2023 
aus (hier liegen uns aber die endgültigen Indizes 
erst Ende Februar/Anfang März vor).  

Wir gehen aber davon aus, dass die 2023 aufgrund 
des Wärmepreisdeckels und der gesenkten Mehr-
wertsteuer beim Endkunden ankommende Erhö-
hung aller Voraussicht nach im niedrigen zweistelli-
gen Bereich liegen wird. 

Aus diesen Gründen bitte ich alle Anschlussnehmer 
um Geduld, bis uns alle Daten und Zahlen vorlie-
gen. Wir werden dann umgehend alle Betroffenen 
informieren. Es ist mit jedoch wichtig, Ihnen zu ver-
sichern, dass von unserer Seite alles getan wird, um 
die notwendigen Schritte und Entscheidungen im-
mer im Blickwinkel unserer Kunden zu treffen.

Traurigerweise geht der Krieg in der Ukraine mit 
unverminderter Härte weiter und die grausamen 
Auswirkungen für die unschuldige Zivilbevölkerung 
werden immer noch schlimmer. Es fehlt an nahe-
zu allem, Nahrungsmitteln, Wasser, Medikamenten, 
warmen Decken und vielem mehr. 

Aufgrund der großen Unterstützung von vielen Men-
schen, Vereinen und auch Firmen können wir immer 
noch regelmäßig Hilfstransporte ins Kriegsgebiet 
schicken. Um dies auch in Zukunft leisten zu kön-
nen, bitte ich nochmal um weitere Unterstützung des 
Projekts „Woringen hilft….“. 

Ich denke der Satz von Alina Karrer „schon eine Pa-
ckung Nudeln macht eine Familie für eine Mahlzeit 
satt“ zeigt, dass auch kleine Spenden großes bewir-
ken können.

Zum Schluss möchte ich nochmal zum Anfang zu-
rückkehren und an einen positiven Ausblick auf das 
Jahr 2023 appellieren. 

Wenn wir, wie es in Woringen üblich ist, gemein-
sam an einem Strang ziehen, im Gespräch bleiben 
und an gegebener Stelle auch mal konstruktive Kri-
tik üben, bin ich fest davon überzeugt, dass dieses 
Jahr nur ein gutes Jahr für unsere Gemeinde wer-
den kann. 

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

Einsatz
Am späten Montagabend, 02.01.2023, gegen 23.25 Uhr, 
kam es auf der BAB A7, zwischen den Anschlussstellen Wor-
ingen und Memmingen zu einem Auffahrunfall.

Die alarmierte Feuerwehr Woringen 
sicherte die Unfallstelle und band aus-
laufende Betriebsstoffe ab.
new-facts

66er-Wanderpokalturnier:
Am Freitag, den 3. Februar spielen wir ab 
1930 Uhr unseren diesjährigen 66er-Wan-
derpokalsieger aus. Hierzu sind wie jedes 
Jahr alle Vereinsmitglieder sowie Spender 
und Gönner recht herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Die Startgebühr beträgt 6 Euro.
Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft.

www.feuerwehr-woringen.de 

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich
Herrn Friedrich Brader 

zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Huith zum 80. Geburtstag

Frau Johanna Messmann 
zum 99. Geburtstag

Frau Rita Funk zum 80. Geburtstag
Frau Anna Sauter zum 90. Geburtstag

MÜLLABFUHR
16.01.2023 Restmüllabfuhr
16.01.2023 Biomüllabfuhr
19.01.2023 Altpapiertonne
30.01.2023 Restmüllabfuhr
30.01.2023 Biomüllabfuhr

Wertstoffhof
Woringen

Freitag, 20.01.2023: 1300 – 1700 h______________________________ 
jeden 1. Samstag: 900 – 1300 h______________________________ 
jeden 3. Freitag: 1300 – 1700 h______________________________ 

 Wertstoffhof
 Wolfertschwenden
Montag: 1500 bis 1800 Uhr______________________________ 
Mittwoch: 900 bis 1200 Uhr______________________________ 
Donnerstag: 1600 bis 1800 Uhr______________________________ 
Freitag: 1300 bis 1800 Uhr______________________________ 
Samstag: 900 bis 1300 Uhr______________________________ 

             NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen %  112 ______________________________________________________
Strom 24-Stunden-Störungsdienst %  0800/5396380 ______________________________________________________
Wasser %  08331/89763 ______________________________________________________
Feuerwehr-Notruf %  112 ______________________________________________________
Polizei-Notruf %  110 ______________________________________________________
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen %  08331/100-0



Infos aus der Gemeinderatssitzung 
vom 19.12.2022

Erster Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt die an-
wesenden Mitglieder des Gemeinderats sowie die Zuhörer 
und stellt fest, dass frist- und formgerecht geladen wurde 
und die Beschlussfähigkeit des GR vorliegt.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 28.11.2022)

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden das Sitzungs-
protokoll vom 28.11.2022 sowie die Einladung zur Ge-
meinderatssitzung ordnungsgemäß zugestellt. 
Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsproto-
koll, GR 28.11.2022, öffentlicher Teil, wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 2. Bebauungs-/Grünordnungsplan 
„Darast und Umgebung – Erweiterung Kiesab-
bau Darast Ost“

Die Fa. Schwenk plant eine Erweiterung des Kiesabbaus 
im Kiesabbaugebiet „Darast“ östlich der Kreisstraße MN 
22 bzw. westlich der Autobahn A7. Hierzu ist der rechts-
gültige Bebauungs- und Grünordnungsplan „Darast und 
Umgebung“ zu ändern. Der Abbaubereich wird in west-
liche Richtung erweitert. Damit erfolgt die Umwandlung 
von Kiesabbauzone 2 in Kiesabbauzone 1 gemäß Pla-
nungskonzept des Ausgangsbebauungsplanes. Die Pla-
nungskosten übernimmt die Fa. Schwenk. Herr Wolpert 
vom Ing.-Büro Kling Consult kann heute die Planung lei-
der nicht vorstellen.

In den Vorgesprächen waren die schriftlichen Zustimmun-
gen der beiden am stärksten betroffenen Anlieger als Be-
dingung genannt. Diese liegen mittlerweile vor. Auch die 
Änderungswünsche in Bezug auf die Ausgleichsflächen 
wurden eingearbeitet.

Beschluss: Der Gemeinderat Woringen beschließt, den 
Bebauungs- und Grünordnungsplan „Darast und Umge-
bung“ im Kiesabbaugebiet „Darast“ östlich der Kreisstra-
ße MN 22 bzw. westlich der Autobahn A 7 im Bereich der 
Grundstücke Fl.Nr. 170, 170/8, 170/11 und 170/14 der 
Gemarkung Woringen zu ändern. Die „Fläche für Abgra-
bungen mit rekultivierter landwirtschaftlicher Nutzfläche“ 
wird nach Westen erweitert (Umwandlung von Kiesabbau-
zone 2 in Kiesabbauzone 1). 

Der Gemeinderat der Gemeinde Woringen billigt den 
Vorentwurf des Bebauungs- und Grünordnungsplanes 
„Darast und Umgebung – Erweiterung Kiesabbau Darast 
Ost“ (Stand der Unterlagen: 19.12.2022).

Der Gemeinderat der Gemeinde Woringen beschließt, 
die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs.1 BauGB und § 4 Abs.1 BauGB durchzu-
führen. Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet als einmona-
tige öffentliche Auslegung der Planunterlagen statt. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 3. BPlan „Nördlich des Friedhofweges“ – 
Aufstellungsbeschluss

Am nordöstlichen Siedlungsrand von Woringen befinden 
sich zwischen Friedhofweg im Süden, dem Hetzlinshofer 
Weg/Kämmelweg im Osten und dem Friedhof im Wes-
ten noch unbebaute Flächen. Für diese Flächen soll ein 
Bebauungsplanverfahren mit dem städtebaulichen Ziel 
der Ermöglichung einer der Ortsrandlage in Dichte und 
Bauweise angepassten Bebauung unter besonderer Be-
rücksichtigung der immissionsschutzrechtlichen Proble-
matik aufgrund der Nähe zu angrenzenden gewerblichen 
und landwirtschaftlichen Nutzungen durchgeführt werden. 
Gleichzeitig sollen der öffentliche Friedhofsparkplatz und 
der tatsächliche Verlauf des öffentlichen Friedhofsweges 
bzw. Hetzlinshofer Weges bauplanungsrechtlich gesichert 
werden.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt für den Bereich 
zwischen dem Friedhofweg im Süden, dem Hetzlinshofer 
Weg/Kämmelweg im Osten und dem Friedhof im Westen 
einen Bebauungsplan im Sinne von § 8 ff BauGB aufzu-
stellen. Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke fol-
gender Flurstücknummern in der Gemarkung Woringen: 
417, 418/1, 418/5, 418/6, 418/7 und Teilfläche Fl.Nr. 
241/3, Fl.Nr. 143/2 und 237/4. Der Bebauungsplan er-
hält die Bezeichnung „Nördlich des Friedhofweges“.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 4. Erlass Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des BPlanes „Nördlich des 
Friedhofweges“

Um die Umsetzung der städtebaulichen Ziele der Gemein-
de am nordöstlichen Ortsrand von Woringen zu sichern, 
wurde die Aufstellung des Bebauungsplanes „Nördlich 
des Friedhofes“ beschlossen. Zur Sicherung der Planung 
ist eine Veränderungssperre zu erlassen.

Beschluss: Auf Grundlage von § 14 Abs. 1 und § 16 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. mit Art. 23 der Gemein-
deordnung (GO) beschließt der Gemeinderat Woringen 
zur Sicherung der Bauleitplanung des Bebauungsplanes 
„Nördlich des Friedhofweges“ folgende Veränderungs-
sperre als Satzung: 
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§ 1 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre 
„Nördlich des Friedhofweges“ ist in dem als Anlage bei-
gefügten Lageplan durch eine gestrichelte rote Linie dar-
gestellt. Dieser Lageplan ist Bestandteil der Satzung.

§ 2 Rechtswirksamkeit der Veränderungssperre
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
dürfen
01  Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchge-
führt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
02  erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.
03  Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entge-
genstehen, kann von der Veränderungssperre eine Aus-
nahme zugelassen werden. Die Entscheidung über die 
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Ein-
vernehmen mit der Gemeinde.
04  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Verände-
rungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vor-
haben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren 
Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsar-
beiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nut-
zung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 3 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
01  Die Veränderungssperre tritt mit ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.
02  Die Veränderungssperre wird außer Kraft gesetzt, so-
bald die Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen 
sind.
03  Die Veränderungssperre tritt außer Kraft, sobald und 
soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlos-
sen ist, spätestens nach Ablauf von zwei Jahren.  
War im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Veränderungs-
sperre ein Bauantrag nach § 15 BauGB zurückgestellt, 
so findet § 17 Abs. 1 BauGB auf die Geltungsdauer der 
Veränderungssperre Anwendung.
04  Die Frist nach Abs. 3 kann gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 
BauGB bzw. § 17 Abs. 2 BauGB verlängert werden.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 5. Bauanträge/Bauvoranfragen

TOP 5.1. Bauvoranfrage 2: Neubau von 
6 Einfamilienhäusern mit Garagen, Fl.-Nr. 417 
(Woringen)

Für das Grundstück Fl.Nr. 417 ist eine Bauvoranfrage zum 
Neubau von 6 Einfamilienhäusern mit Garagen gestellt 
worden. Die Realisierung dieses Vorhabens widerspricht 
den Zielen des in Aufstellung befindlichen Bebauungspla-
nes „Nördlich des Friedhofweges“ zur Ermöglichung einer 
der Ortsrandlage in Dichte und Bauweise angepassten 
Bebauung unter besonderer Berücksichtigung der immis-

sionsschutzrechtlichen Problematik aufgrund der Nähe 
zu angrenzenden gewerblichen und landwirtschaftlichen 
Nutzungen. Die Entscheidung über die Zulässigkeit dieser 
Bauvoranfrage soll deshalb für den Zeitraum von zwölf 
Monaten zurückgestellt werden.

Gem. § 15 Abs. 1 BauGB hat die Baugenehmigungsbe-
hörde auf Antrag der Gemeinde die Entscheidung über 
die Zulässigkeit von Vorhaben für einen Zeitraum bis zu 
zwölf Monaten auszusetzen, wenn zu befürchten ist, dass 
die Durchführung der Planung durch das Vorhaben un-
möglich gemacht oder wesentlich erschwert würde. 

Diese Möglichkeit soll im vorliegenden Fall genutzt wer-
den, um die Ziele des Bebauungsplanes verwirklichen zu 
können. Zudem wurde für den Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes „Nördlich des Friedhofweges“ eine Verän-
derungssperre erlassen, die noch nicht in Kraft getreten ist.

Ein Gemeinderatsmitglied kann diesen Bauantrag nicht be-
fürworten, die Bebauung ist in seinen Augen zu verdichet.
Ein Gemeinderatsmitglied schließt sich dem an. Es besteht 
hier in seinen Augen auch eine städtebauliche Konfliktlage.
Ein Gemeinderatsmitglied merkt an, dass der Gemeinde-
rat die Aufgabe hat, die städtebauliche Entwicklung des 
Dorfes mit zu gestalten. Für die Gemeinde Woringen ist 
dieses Bauvorhaben nicht vertretbar.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, beim Landratsamt 
Unterallgäu als zuständige Baugenehmigungsbehörde 
die Aussetzung der Entscheidung über die Zulässigkeit der 
Bauvoranfrage 2: Neubau von 6 Einfamilienhäusern mit 
Garagen auf Fl.Nr. 417 Gemarkung Woringen gemäß § 
15 Abs.1 BauGB für einen Zeitraum von zwölf Monaten 
zu beantragen. 

Das geplante Vorhaben widerspricht den städtebaulichen 
Zielen der Ermöglichung einer der Ortsrandlage in Dichte 
und Bauweise angepassten Bebauung unter besonderer 
Berücksichtigung der immissionsschutzrechtlichen Proble-
matik des im Aufstellungsverfahren befindlichen Bebau-
ungsplanes „Nördlich des Friedhofweges“. 

Das gemeindliche Einvernehmen ist daher zu versagen. 
Zudem liegt das Grundstück Fl.Nr. 417 Gemarkung Wo-
ringen im Geltungsbereich der beschlossenen Verände-
rungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Nördlich des Friedhofweges“, die noch nicht in Kraft 
getreten ist.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 5.2. Bauantrag: Neubau einer Maschi-
nen-/Lagerhalle mit Büro/Wohnung und Ap-
partements, Fl.Nr. 152 (Woringen)

Einer gleichlautenden Bauvoranfrage hat der Gemein-
derat am 08.11.2021 das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. Das geplante Bauvorhaben weist eine Länge von 
40,40 m und eine Breite von ca. 15 m auf. Die Firsthö-
he des flach geneigten Satteldaches (10 Grad) beträgt 
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ca. 9,28 m. Bei der Voranfrage war ein Walmdach vor-
gesehen. Im Erdgeschoss ist eine Maschinen-/Lagerhalle 
vorgesehen, im Obergeschoss werden Büros, eine Haus-
meister- bzw. Betriebsleiterwohnung und 4 Appartements 
für die Arbeiter geplant. 

Das Obergeschoss wird über 2 Außentreppen jeweils auf 
der West- und Ostseite erreicht. Für die Büro- und Wohn-
nutzungen sind Dachterrassen über der gewerblichen 
Halle vorgesehen. Der Grenzabstand nach Norden liegt 
bei 3,5 m. Damit rückt das Gebäude im Vergleich zur 
Bauvoranfrage mit 3,5 m näher an die nördliche Grund-
stücksgrenze heran. Der Antragsteller plant eine Vermie-
tung von Hallenabschnitten für kleinere Unternehmer bzw. 
Existenzgründer, zusätzlich mit Wohnmöglichkeit.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag Neubau einer Maschinen-/La-
gerhalle mit Büro/Wohnung und Appartements auf Fl.Nr. 
152 der Gemarkung Woringen. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 5.3. Tektur zum Bauantrag (02/2022) 
Neu-errichtung einer Ökobiogasanlage: Leis-
tungserhöhung von 100 kW auf 150  kW, Fl.Nr. 
153 (Woringen) 

Der Gemeinderat hat am 17.01.2022 zur Errichtung ei-
ner Ökobiogasanlage mit den erforderlichen Gebäuden 
und technischen Anlagen im Bereich eines bestehenden 
landwirtschaftlichen Milchviehbetriebes östlich der Zeller 
Straße ca. 120 m vom südlichen Ortsrand entfernt das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. Es handelt sich um 
eine typische kleine Hofbiogasanlage mit einer elektri-
schen Leistung von 99 kWel, die im Außenbereich nach § 
35 Abs.1 Nr.6 BauGB privilegiert ist.

Es wurde eine Tektur zur Leistungserhöhung der Ökobio-
gasanlage von 100 KW auf 150 KW gestellt. Aufgrund 
des neuen EEG 2023 liegt die Obergrenze für Gülleklein-
anlagen in Zukunft bei max. 150 KW. An der Anlage sel-
ber ändert sich nichts. Der Mistlagerplatz und die genaue 
Positionierung des BHKW´s wurden bei der Tektur berück-
sichtigt.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zur Tektur zum Bauantrag 02/2022: Neu-
errichtung einer Ökobiogasanlage (inkl. Behälter, Rück-
haltebecken, Motorenhaus) hinsichtlich der Leistungs-
erhöhung von 100 kWel auf 150 kWel und der damit 
zusammenhängenden Anpassungen, Fl.Nr. 153 Gemar-
kung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 6. Erlass einer Plakatierungsverordnung

Es ist der Erlass einer Plakatierungsverordnung gewünscht. 
Diese wurde dem Gremium in der Anlage zugesandt. Zum 
Schutz des Orts- und Landschaftsbildes und zum Schutz 
von Natur-, Kunst- und Kulturdenkmälern wird Wahlwer-

bung (= öffentliche Anschläge) auf die dafür vorgesehe-
nen Flächen beschränkt. Diese Verordnung ist testweise 
auf ein Jahr beschränkt und es soll vor Ablauf nochmal 
darüber beraten werden. Die Gemeinde wird im Vorfeld 
drei Bauzäune aufstellen, die Wahlplakate werden bei der 
Gemeinde abgegeben und vom Bauhof angebracht und 
nach der Wahl wieder entfernt.

Ein Gemeinderatsmitglied sieht hier keine Ersparnis. Die 
Arbeiten werden vom Bauhof und dem Bürgermeister ver-
richtet. Eine Entbürokratisierung kann er hier nicht erken-
nen. 

Ein Gemeinderatsmitglied sieht hier eine gute Möglich-
keit, angemessene Plätze für die Plakatierung zur Verfü-
gung zu stellen. Die Plakatierung wird somit auf ein ge-
sundes Maß reduziert. 

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass es hier keine 100 
% Entscheidung im Gemeinderat geben wird. Es sieht 
diese Verordnung als einen Versuch an; nach einem Jahr 
kann erneut darüber diskutiert werden. 

Beschluss: Der Gemeinderat erlässt die in Anlage 1 beige-
fügte Plakatierungsverordnung der Gemeinde Woringen. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 1

TOP 7. Mitteilungen

TOP 7.1. Eigenwirtschaftlicher Ausbau 
Glasfaser

In der Sitzung am 28.11.2022 wurde Bürgermeister Jo-
chen Lutz vom Gemeinderat mit der Unterzeichnung der 
entsprechenden Verträge mit der Fa. Leonet.de beauftragt.
Voraussetzung hierfür ist, dass die VG-Mitgliedsgemein-
den Wolfertschwenden und Bad Grönenbach ebenfalls 
eine entsprechende Vereinbarung mit der Fa. Leonet.de 
abschließen.

TOP 7.2. Bauvoranfrage für 4 Einfamilien-
häuser auf Flurnummer 2 und 3

Am 08.12.2022 ging eine entsprechende Bauvoranfrage 
bei der Gemeinde ein. Da die Sitzungsladung bereits am 
09.12.2022 rausging, war der Zeitraum zu kurz, um diese 
noch auf die Tagesordnung zu setzen. Die Bauvoranfrage 
wird auf die Tagesordnung der Januarsitzung gesetzt.

TOP 7.3. Generalversammlung Schützenverein

Der Schützenverein Woringen lädt den Gemeinderat herz-
lich zu seiner Generalversammlung am Dienstag, den 
17.01.2023, um 20 Uhr ins Schützenheim ein.

TOP 7.4. Brief einer Woringer Bürgerin 

Der Bürgermeister teilt den Brief einer Woringer Bürgerin 
an alle Gemeinderatsmitglieder aus.

Der Bürgermeister hat zu Punkt 1 (Thema: Bahnhofsstraße) 
geantwortet, dass in der Bahnhofstraße Teer verbaut ist. 
Eine Sanierung würde weit in die Millionengrenze gehen. 
Der Aushub müsste nach Rotterdam gefahren werden. 



Woringer 
Bürgergemeinschaft e.V.

Arbeitskreis Gewerbe 
und Gestalten
Aktion  „Stille Woringer 

Adventsfenster“
Wie auch im vergangenen Jahr gab es 
diesmal einige stille Adventsfenster.
Hier ein Foto von 

dem stillen Adventsfenster bei der 
Senioren-Wohngemeinschaft in der 
Altvaterstraße 10. 
Vielen Dank fürs Mitmachen! 
Ein gutes, friedvolles und vor allem 
gesundes neues Jahr wünscht der
Arbeitskreis Gewerbe und Gestalten,
Margot Wiese.
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Dies ist sehr kostenintensiv und ohne ein entsprechendes 
Förderprogramm für eine Gemeinde wie Woringen nicht 
bezahlbar.

Zum zweiten Punkt (Thema: Kinderbetreuung) führt der 
Bürgermeister weiter aus: Mit Beginn der neuen Legis-
laturperiode am 01.05.2020 wurden die Weichen für 
zukunftsfähige Lösungen gestellt. So wurde zum Herbst 
2021 der Hort aus dem Kindergartengebäude ausgela-
gert und in eine OGTS umgewandelt. 

Im Programm der OGTS  ist die Kinderbetreuung im Ge-
gensatz zum Hort für die Eltern kostenlos, nur das Mittag-
essen muss bezahlt werden. Diese Einführung der OGTS 
ist aus heutiger Sicht absolut richtig gewesen, da die sich 
die Zahl der zu betreuenden Kinder nahezu verdreifacht 
hat und in den Räumlichkeiten des alten Horts absolut 
keinen Platz mehr hätte. 

In der Schule wurde im Rahmen dieser Maßnahme ein 
ca. 1.400.000 € teurer Schulanbau in die Wege geleitet, 
der für die zusätzlich notwendigen Räumlichkeiten einer 
OGTS und ein zusätzliches Klassenzimmer notwendig ist. 
Parallel wurde der Bebaungsplan „Südlich der Kirche“ 
erarbeitet, was die Grundlage für einen Anbau unseres 
Kindergartens darstellt. 

Der Bürgermeister betont, dass sich die Gemeinde sehr 
intensiv mit der aktuellen Situation der Kinderbetreuung 
auseinandersetzt und nach sinnvollen, langfristigen Lö-
sungen sucht. Problematisch stellen sich immer wieder die 
rechtlichen Prüfungen dar, da diese immer sehr viel Zeit in 
Anspruch nehmen.  

TOP 7.5. Finanzlage Tierheim Memmingen

Der Bürgermeister händigt den Gemeinderäten ein 
Schreiben des Tierheims Memmingen vom 06.12.2022 
aus. In diesem wird gebeten, die Pauschale von 0,50 Euro 
auf 1,50 Euro zu erhöhen. Dieser Punkt wird in einer der 
nächsten GR-Sitzungen behandelt.

TOP 7.6. Eltviller Erklärung zur Arbeit der 
Kommunen

Der Bürgermeister händigt den Gemeinderatsmitgliedern 
das Schreiben der Stadt Zwiesel vom 13.12.2022 zur 
Kenntnis aus.

TOP 7.7. Friedhof Zuständigkeit

Ein Gemeinderatsmitglied spricht das Thema Zuständig-
keit im Friedhof an. Der Bürgermeister erklärt Folgendens:

·  Der für den Friedhof zuständige Mitarbeiter, der auf 
Basis einer geringfügigen Beschäftigung mit 35 Stun-
den / Monat tätig war, musste altersbedingt (hier gibt 
es seit mehr als 10 Jahren einen entsprechenden Ge-
meinderatsbeschluss, in dem geregelt ist, dass alle Be-
schäftigungsverhaltnisse mit der Gemeinde automa-
tisch mit Erreichen des Renteneintrittsalters enden) zum 
30.04.2022 ausscheiden.

·  Für den Dienst bei Beerdigungen wurde Frau Buch-
ner eingestellt. Frau Buchner ist ausschließlich für die 
Begleitung von Beerdigungen (Überführung, Auf- und 
Zusperren der Aussegnungshalle, ……) zuständig. Bei 
Beerdigungen kümmert Sie sich auch um die Lautspre-
cher.

·  Das Heckenschneiden wurde nach außen vergeben.
·  Für alle anderen Arbeiten ist der Bauhof zuständig, ex-

plizit auch für die Lautsprecher, außer bei Beerdigun-
gen. Es ist hier aber wichtig, dass eine frühzeitige An-
frage an den Bauhof, bzw. den Bürgermeister geht.

·  Es ist dem BGM wichtig zu betonen, dass die Gemein-
de Woringen die Lautsprecher gerne für alle Veranstal-
tungen in der Gemeinde zu Verfügung stellt.

·  Um den zusätzlichen Aufwand auf dem Friedhof genau 
zu ermitteln, notieren die Bauhofmitarbeiter seit Mitte 
dieses Jahres alle Arbeiten auf einer extra Liste. 

Dies alles bedeutet zusätzliche Arbeit für den Bauhof. Des-
halb werden folgende Arbeiten seit 2021 nach außen ver-
geben:
·  Die zweite Räumtour für den Winterdienst (Das bishe-

rige Vorgehen in Bezug auf den Winterdienst war nicht 
konform mit dem Arbeitszeitgesetz.)

·  Die zweimal im Jahr stattfindende Sinkkastenreinigung 
für mehrere 100 Sinkkästen und Kanalabdeckungen 
wird von einer Firma erledigt. (Die Firma hat das ent-
sprechende Equipment, um die schweren Deckel zu öff-
nen. Der Bauhof musste dies in Handarbeit verrichten).

·  Der Heckenschnitt bei der Schule wird ebenfalls verge-
ben.

TOP 8. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.
Der öffentliche Teil der Sitzung 
wird um 21:05 Uhr geschlossen.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde

 Eröffnungsgemeinde 
 der 45. Aktion 
 BROT FÜR DIE WELT 
 in Bayern 2003

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an 
allen Sonn- und Feiertagen geöffnet. 

Sonntag, 15. Januar 2023
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Alexander Röhm)
930 Uhr Kindergottesdienst im Forum (Team)

Sonntag, 22. Januar 2023
1000 Uhr Familiengottesdienst

(Prädikantin Edith Pfindel, Team & Kinderchor)

Sonntag, 29. Januar 2023
930 Uhr Gottesdienst

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.

Das Pfarrbüro ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Pfarrer Röhm ist unter folgender
Handy-Nummer zu erreichen: 

0151 584 773 74

Bürozeiten Annemarie Haug
Dienstag von 9 - 10 Uhr 

Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Aktuelle kirchliche Informationen aus der Re-
gion finden Sie auf der Homepage unseres Dekanats:

www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge 
ist kostenlos erreichbar: 08001110111.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de
Homepage: www.woringen-evangelisch.de

Spiel- und Lernhaus 
„Guter Hirte“
Wir öffnen unser Haus zur Besichti-
gung am 23. und 24. Januar 2023 
von 1400 bis1600 Uhr.

Selbstverständlich können dann auch 
Voranmeldungen für Krippe/Kinder-
garten getätigt werden.

Wir laden alle interessierten Eltern dazu ein, unsere 
Kindertagesstätte zu besuchen.

Stefanie Lengsfeld, Leitung

Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste 
für Zell-Woringen:
Sonntag, 15. Januar 2023 
900 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 21. Januar 2023 
Wortgottesfeier in Zell
Sonntag, 22. Januar 2023 
kein Gottesdienst in Zell
Freitag, 27. Januar 2023 
900 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Januar 2023 
1030 Uhr Eucharistiefeier

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS

Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöffnet:

Bad Grönenbach: 
Montag 9 – 11 Uhr / Dienstag 11 – 12 Uhr 
telefonisch erreichbar Mittwoch 930 – 1130 Uhr
Freitag 11 – 13 Uhr
oder nach Terminvereinbarung! 
Gerne können Sie auch per Mail Kontakt 
mit uns aufnehmen!

Wolfertschwenden:

Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr
 Bad Grönenbach Wolfertschwenden
Telefon: 08334 - 215 08334 - 7764
Fax: 08334 - 6674 08334 - 98 62 96

Internet: http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 08334 - 7764  
Kaplan Pater Thomas 08334 - 215 
privat:  08334 - 8089798  
Kaplan Pater Delphin 08334 - 215  
Verena Rüger, 
Gemeindereferentin 08334 - 988 531  
Caritas-Sozialstation Memmingen 
08331 – 924340 

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN

Die Sternsinger waren 
am 6. Januar wieder unterwegs.
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Sonntag,  15. Januar 2023, 1800 Uhr
 Abendgottesdienst in Memmingen 
 mit Dekan Schieder
Mittwoch,  18. Januar 2023,  2000 Uhr
 Bibelzeit zum Thema aus Josua 2, 1-24
Samstag, 21. Januar 2023, 1400 Uhr
 Männertag auf dem Schönblick 
 mit Christoph Zehendner
Dienstag, 24. Januar 2023, 1430 Uhr Frauenkreis
Kinderclub
 jeden Freitag von 16 - 1730 Uhr,
 außer in den Ferien

 Eingeladen sind alle Kinder 
 der 1. und 2. Klasse.

 Treffpunkt: Haus der Begegnung,
 Zellerbachstr. 4, Woringen
Alle Termine gelten vorbehaltlich einer 
evtl. Änderung der Ausgangsbeschränkung.
 

Schützenverein 
Woringen
Der Schützenverein Woringen lädt 
seine Mitglieder ganz herzlich zur 
ordentlichen Generalversammlung 
am Dienstag, den 17.01.2023 ein. 
Beginn ist um 20 Uhr im Schützen-
heim in Woringen. 

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Eröffnung durch den 1. Schützenmeister
2. Bericht des Sportleiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
7. Ehrungen
8. Grußworte
9. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge
 Änderungen vorbehalten
Die Vorstandschaft bittet um eine rege Teilnahme. 

Woringer Musikanten
Herzliche Einladung zum 
Konzert des Vororchesters 
und der Jugendkapelle A7

Am Sonntag, den 22.01.2023 um 1500 Uhr zeigt unsere 
Jugend in der Festhalle Wolfertschwenden ihr Können. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm, 
zusammengestellt von den Dirigenten Julia Hölzle und 
Tobias Kustermann. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Woringer Musikanten

Kronburger A-Junioren-
Wölfe gewinnen Hallen-
turnier in Waltenhofen
Ungeschlagen wurde die JFG Kronburg 
Turniererster bei den den schon traditio-

nellen Hallentagen in Waltenhofen, welche 
nunmehr seit vielen Jahren zum festen Be-

standteil des Turnierkalenders der Wölfe gehören, so Trainer 
Walter Bischof. Das erfolgreiche Team siegte dabei in allen 
fünf Begegnungen und kassierte insgesamt nur zwei Gegen-
treffer. Im Gegensatz zum oft sehr defensiv ausgerichteten 
Futsal wurde in der Mehrzweckhalle in Waltenhofen nach 
Hallenfußballregeln (mit Bande) gespielt. Leider verletzte sich 
dabei Moritz Kless (Bildmitte mit Siegerkorb) am Knie. Auch 
auf diesem Wege gute und rasche Genesung, Mo!
In dieser Form zählen die Kronburger Wölfe zum Favo-
ritenkreis der Allgäuer Endrunde, die am 08.01.2022 in 
Markt-oberdorf ausgetragen wurde (bei Redaktionsschluss 
noch nicht beendet). Allerdings wird bei der Allgäuer Meister-
schaft wieder im Futsal-Modus gespielt.
Beim vorausgegangen Futsal-Turnier in Ottobeuren belegte 
die JFG den zweiten Platz. Hier verlor sie unglücklich erst im 
Sechsmeter-Schießen gegen den Gastgeber aus Ottobeuren.
Die vorangegangene Qualifikation zur Allgäuer Meisterschaft 
wurde souverän gewonnen.

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

FREUNDE 
DES GEPFLEGTEN WEISSBIERS
*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*

Nach dem letzten Höck im Jahr 2022 stand nun das 
traditionelle Kegeln mit Neuwahl an.
Nach einer längeren Amtszeit von Vorstand Manu 
wurde das Kartenblatt neu gemischt und das Karten-

glück neu verteilt. Hier ist die aktuelle Vorstandschaft:
Vorstand: Manne / Kassierer: Steve / Schriftführer: Role /
Beisitzer: Mark & Stephan
Liebe Vereine, Gruppierungen & Nachbarschaftstreffs,
ab sofort könnt Ihr euch für unser legendäres 11-Turnier 
am Samstag, dem 10.06.2023 anmelden.
Anmeldungen am besten per Whats App an Role Hölzle 
(0172 82 22 110) mit Angabe des Teamnamens und des 
Verantwortlichen.
Wir freuen uns schon nach einer sehr langen Pause den neu-
en Sieger des 11-Turniers auszuschiessen.
#wastrinketmir?Weissbier



Kommandant und Vorsitzender 
ziehen Bilanz

Bei der Generalversammlung berichte-
te Kommandant Hannes Honold über 
Personalstand, Ausrüstung, Ausbildung 
sowie 30 Einsätze und die geleisteten 
Übungen. 
Der aktiven Wehr gehören derzeit 54 
Mitglieder an, darunter eine Feuerwehr-
frau. 21 von ihnen sind Atemschutzge-
räteträger. Hinzu kommen beachtliche 
15 Jugendfeuerwehranwärter.  
Im zurückblickenden Einsatzjahr belie-
fen sich  die ehrenamtlich geleisteten 
Stunden auf insgesamt 1620.
Bei den Einsätzen handelte es sich um sechs Brände, 
18 Technische Hilfeleistungen, einen Gefahrguteinsatz 
und 5 sonstige Einsätze. Ein besonderer Einsatz war die 
Brandbekämpfung nach der Sprengung des Bankauto-
maten in der Woringer Raiffeisenbank. Hier mussten die 
Feuerwehrleute mit einer völlig neuen Situation und un-
bekannten Gefahren umgehen. 
Die durchgeführte Leistungsprüfung „Die Gruppe im   
Löscheinsatz“ sowie zahlreiche Lehrgänge wurden von 
den Teilnehmern erfolgreich absolviert. 
Kommandant Hannes Honold zeichnete zahlreiche 

Feuerwehrmänner aus. 
Besonders ragte die 
Ehrung von Wolfgang 
Hüber hervor. Diesem
wurde das Feuerwehr-
ehrenzeichen des Frei-
staates Bayern für 40 
engagierte Feuerwehr-
dienstjahre verliehen. 
Außerdem wurde der 

ehemalige Bürgermeis-
ter und passives Mitglied 
Volker Müller für die gute 
Zusammenarbeit mit ihm 
als Bürgermeister, aber 
auch für seine Unterstüt-
zung darüber hinaus und 
bis heute zum Ehrenmit-
glied ernannt. 

Jugendwart Sebastian Buttler berichtete 
über die Jugendfeuerwehr mit ihren 15 
Mitgliedern und lobte die fleißige Teil-
nahme der Jugendfeuerwehranwärter 
bei den insgesamt 22 Übungen. 
Ein besonderes Highlight für die Jugend-
lichen war eine Übung zur Technischen 
Hilfeleistung, bei der ein Auto zerschnit-
ten wurde. 
Während des Jahres konnten 11 Anwär-
ter den jährlichen Wissenstest erfolgreich 
ablegen. 

Sebastian Buttler dank-
te abschließend sei-
nen Vertretern Valentin 
Reich und Michael Lutz 
für ihre tatkräftige Un-
terstützung.

Vorsitzender Werner Müller 
sowie Schriftführer Ferdinand 

Geiger blick-
ten auf die 
Ve r e i n s a k -
tivitäten im 
vergangenen 
Jahr zurück. 
Ka s s enwa r t 
A n d r e a s 
H o r s t m a n n 
legte die Fi-
nanzen offen. 
Ihm wurde 
eine beispiel-

hafte Buchführung bescheinigt. 
Die beiden Kassenprüfer Wolf-
gang Hüber und Andreas Kar-
rer wurden turnusgemäß und 
einstimmig wiedergewählt. 
Außerdem wurde ein neuer 
Schriftführer gewählt, da Ferdi-
nand Geiger, der das Amt bis 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR WORINGEN
GENERALVERSAMMLUNG 05.01.2023



jetzt ausgeübt hat, aus zeitli-
chen gründen abgelöst wur-
de. Björn Bucke stellte sich 
zur Verfügung und wurde mit 
großer Mehrheit zum Schrift-
führer gewählt. 

Bürgermeister Jochen Lutz 
dankte den Kameraden 
für deren unermüdlichen 
Einsatz und wünschte der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Woringen für das Einsatz-
jahr 2023 viel Glück.

11
www.feuerwehr-woringen.de 

Geehrt, gewählt, befördert
Ehrungen

Mitglieder der Woringer Feuerwehr wurden geehrt 
und befördert. Kommandant Hannes Honold, Vorsit-
zender Werner Müller und Bürgermeister Jochen Lutz 

überreichten die Ehrenabzeichen und Urkunden.
Ehrungen für aktiven Dienst

10 Jahre 
Werner Müller, Marius Horstmann, Valentin Reich, 

Lukas Depprich
30 Jahre 

Andreas Scholl, Marcus Scholl, Thomas Abt, 
Stefan Kaiser
40 Jahre 

Wolfgang Hüber  
Beförderungen 

Björn Bucke und Philipp Hüber wurden zum Feuer-
wehrmann befördert. Markus Münsch wurde zum 

Oberfeuerwehrmann und Stefan Kaiser zum Haupt-
feuerwehrmann befördert.

Neuaufnahmen
In den aktiven Dienst wurden Jürgen Bühler und 
Sebastian Bühler aufgenommen. Ebenfalls in den 
aktiven Dienst wurden aus der Jugendfeuerwehr 

Elias Rauh, Hannes Kaufmann, Hannes Oexle und 
Phillip Einsiedler übernommen.

Feuerwehrmann/Oberfeuerwehrmann
Zum Feuerwehrmann wurden Daniel Buchberger, 

Timo Wagner und Luca Dimter, befördert. 
Zum Oberfeuerwehrmann wurden Jonathan 

Hilscher, Valentin Reisch und Michael Lutz befördert .
Wahlen

Schriftführer & Kassenprüfer
Björn Bucke wurde mit großer Mehrheit zum Schrift-

führer für die nächsten sechs Jahre gewählt. Die 
Kassenprüfer Wolfgang Hüber und Andreas Karrer 
wurden erneut für die nächsten zwei Jahre gewählt.



Woringen hilft ...

... den Menschen in der Ukraine

Die Menschen in der Ukraine leiden weiter unter dem unsäglichen Krieg. Kein Strom, kein Wasser, 
keine Heizung, kaum Lebensmittel – das ist der Alltag im Land. Wir wollen weiterhin mit unseren 
Spenden den Menschn wenigstens ein bisschen helfen. Immer noch fahren wir direkt in die 
Ukraine und bringen den Menschen dort, was Sie so großzügig spenden.

So hat die Alois-Müller-Gruppe anstelle von 
Weihnachtsgeschenken und Weihnachtskarten 

unter dem Motto „Spenden statt schenken“ das 
Projekt „Woringen hilft den Menschen in der 

Ukraine“ mit 5.000 € unterstützt.

Auch die Blasmusikgesellschaft Ottobeuren
spendete 5.000 €.

Und dank des großen Engagements des Elternbei-
rats der Woringer Grundschule haben die Schüler 
8 große Pakete für die hilfsbedürftigen Familien in 
der Ukraine zusammengestellt. 
Allen Spendern ein großes, 
herzliches Dankeschön!!!

Gemeinde Woringen – Verwendungszweck: „Spende für Ukraine“
 IBAN: DE 49 7336 9264 0006 1205 55 / BIC: GENODEF1DTA

M Np
FRIEDE

12

Foto Marco Lambart
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  Vereinsneugründung 
Faschingsverein 
Woringen e.V. 
   Am 23.09.2022 fanden die Grün-

dung und die Wahlen der Vorstand-
schaft des Faschingsverein Worin-

       gen e.V. auf neutralem Boden in der Zel-
ler Straße Woringen statt. 

Ein großes Dankeschön sprechen wir Bürgermeis-
ter Jochen Lutz für seine Tätigkeit als Wahllei-
ter der Wahlen und für seine tatkräftige Unter-
stützung aus!

Unser Ziel ist es, für „Jung und Alt“ in Richtung 
Fasching und Tradition wieder etwas zu bieten! 
Ein Ziel des Vereins ist es, auf Faschingsumzü-
gen teilzunehmen und vielleicht sogar irgendwann 
einmal einen eigenen Faschingsumzug in Woringen 
zu planen. 

Es gibt viele Sportvereine/Abteilungen in der Ge-
meinde Woringen, doch es sieht sich nicht jeder 
in den sportlichen Aktivitäten. Wir möchten alle 
Leute, ganz egal welche Altersklasse oder Inte-
ressen, ansprechen und erhoffen uns zahlreiche 
Mitglieder!

Informationen zum Verein oder zur Anmeldung 
können gern privat oder an die Faschingsverein 
Woringen e.V. geschickt werden: 

e.V.FaschingsvereinWoringen@gmx.de

Die Vorstandschaft des Faschingsverein Worin-
gen e.V. stellt sich noch vor:

Wir sind... 

1. Vorstand Marvin Hermann: 
„Mein Name ist Marvin Hermann. Ich komme aus 
Woringen, bin 24 Jahre alt und mache gerade 
meine zweite Ausbildung zum Arbeitserzieher/
therapeut.“

Was wünschst du dir vom Verein? 
„Ich wünsche mir, dass sich in unserem Verein 
Jung und Alt treffen und miteinander Spaß ha-
ben, dass die Gemeinschaft im Dorf noch mehr 
zusammenwächst, auf zahlreiche Mitglieder und 
dass allzeit die Gemeinschaft großgeschrieben 
wird.“ 

2. Vorstand Mario Walenta: 
„Mein Name ist Mario Walenta, ich komme aus 
Woringen, bin 25 Jahre alt und beruflich als tech-
nischer Sachbearbeiter tätig.“ 

Was wünschst du dir vom Verein? 
„Ich wünsche mir eine mega Zeit mit vielen Erin-
nerungen.“ 
 

1. Finanz & Buchhalter Tim Körper:
„Mein Name ist Tim Körper, ich komme aus Wo-
ringen, bin 20 Jahre alt und beruflich als Elektro-
niker tätig.“ 

Was wünschst du dir vom Verein? 
„Ich wünsche mir vom Verein die Förderung der 
Gemeinschaft und den Spaß an lebhaften Veran-
staltungen und Festen.“ 

2. Finanz & Buchhalterin Anna Hölzle: 
„Mein Name ist Anna Hölzle, ich komme aus Wo-
ringen, bin 19 Jahre alt und arbeite als Einzelhan-
delskauffrau.“ 

Was wünschst du dir vom Verein? 
„Ich wünsche mir viel Spaß und eine schöne Zeit 
mit den Leuten.“ 

1. Materialwirtschafter Luca Hölzle: 
„Mein Name ist Luca Hölzle, ich komme aus Wo-
ringen, bin 21 Jahre alt und beruflich als Mechat-
roniker im Service tätig.“ 

Was wünschst du dir vom Verein? 
„Ich wünsche mir viel Spaß und schöne Erinnerun-
gen.“ 

2. Materialwirtschafter Timo Wagner:
„Mein Name ist Timo Wagner, ich komme aus Wo-
ringen, bin 20 Jahre alt und arbeite als Mechat-
roniker.“ 

Was wünschst du dir vom Verein? 
„Ich wünsche mir ereignisreiche und tolle Feste“ 

3. Materialwirtschafter Elias Link: 
„Mein Name ist Elias Link, ich komme aus Worin-
gen, bin 20 Jahre alt und arbeite als KFZ-Mecha-
troniker.“

Was wünschst du dir vom Verein?
„Ich wünsch mir Spaß, gute Laune und Zusammen-
halt!“ 

Wir freuen uns auf Dich!!  
Dein Faschingsverein Woringen e.V. 
 

v.l.n.r.: Anna Hölzle, Luca Hölzle, Timo Wagner, Elias 
Link, Tim Körper, Marvin Hermann, Bürgermeister Jo-
chen Lutz, Mario Walenta
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Elterncafé
Hilfe bei Unfällen und 

Verletzungen 
„Aua, ich habe mir wehgetan“ - im Familienalltag mit Babys 
und Kleinkindern kommt es immer wieder zu Verletzungen und 
kleinen Unfällen. Im nächsten Elterncafé in Mindelheim am 
Dienstag, 17. Januar, erklärt Kinderkrankenschwester Katja 
Gold, wie Eltern in solchen Situationen richtig reagieren, 
wie sie kleinere Verletzungen selbst behandeln können und 
wann es nötig ist, einen Arzt aufzusuchen. Dabei zeigt sie 
zum Beispiel auch, wie man Spezialpflaster zuschneidet oder 
Verbände anlegt. 
Das Elterncafé findet in der Begegnungsstätte St. Elisabeth 
in der Krumbacher Straße 20 in Mindelheim statt, von 10 
bis 11.30 Uhr. Es ist ein Angebot der Koordinierenden 
Kinderschutzstelle und der Schwangerenberatung am 
Landratsamt Unterallgäu und richtet sich an Schwangere 
sowie an Mütter und Väter von Kindern bis drei Jahren. 
Die Veranstaltungen sind kostenfrei, eine Anmeldung 
ist jedoch erforderlich unter www.unterallgaeu.de/
veranstaltungen. Weitere Informationen gibt es unter Telefon 
(08261) 995-411, -412, -408 und -402 und unter www.
unterallgaeu.de/kinder 

Im Elterncafé geht es um Bachblüten 
Das Elterncafé in Mindelheim am Dienstag, 7. Februar, 
gestaltet Sonja Adolph rund um das Thema Bachblüten. 
Sonja Adolph ist Heilpraktikerin für Psychotherapie und 
Bachblütenberaterin und erklärt, in welchen Situationen 
Bachblüten helfen können, wie man die richtige Blüte findet, 
wie Bachblüten dosiert und eingenommen werden. Natürlich 
bleibt auch Zeit für Fragen.  
Das Elterncafé findet in der Begegnungsstätte St. Elisabeth 
in der Krumbacher Straße 20 in Mindelheim statt, von 10 
bis 11.30 Uhr. Es ist ein Angebot der Koordinierenden 
Kinderschutzstelle und der Schwangerenberatung am 
Landratsamt Unterallgäu und richtet sich an Schwangere 
sowie an Mütter und Väter von Kindern bis drei Jahren. 
Das Elterncafé ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch 
erforderlich unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon (08261) 995-
411, -412, -408 und -402 und unter www.unterallgaeu.de/
kinder

Obst- und Garten-
bauverein Woringen
Sehr gut besucht fand am Sams-
tag, dem 19. November 2022, das 
Adventskranzbinden statt. Es wurde 
fleißig Grünzeug zurechtgeschnit-

ten, gebunden, dekoriert und ausgeschmückt.

Wir freuen uns sehr, dass groß und klein vertreten waren. 
Auf Grund der hohen Nachfrage gibt es auch nächstes 
Jahr das Adventskranzbinden.

Ein großes Dankeschön geht an die Spender/innen von 
verschiedenem Grünzeug.

Vielen Dank!

Und ein
gutes 
erfolgreiches 
Jahr 2023 
wünscht

die 
Vorstandschaft 
des Obst- und 
Garten-
bau-vereins 
Woringen.
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Karrers Weidefleisch Hof verkauf · Bahnhof-Einöde 4 · 87789 Woringen 
Tel:  08331/9274152 · Handy 01 77 / 596 82 28 ·andreas-karrer@gmx .de
Karrers Weidefleisch Hof verkauf · Bahnhof-Einöde 4 · 87789 Woringen 
Tel:  08331/9274152 · Handy 01 77 / 596 82 28 ·andreas-karrer@gmx .de

Karrer‘s Weiderind
Es geht weiter, wir schlachten mit der mobilen 
Schlachteinheit, das heißt, unsere Weiderinder wer-
den auf der Weide betäubt und in einem geschlosse-
nen Autoanhänger zum Schlachtraum transportiert.
Schlachtung
4 ohne Lebendtransport
4 ohne Furcht und ohne Stress für‘s Tier
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung auf.  
      Wir schlachten erst unser nächstes Rind, wenn 
                   dieses zum größten Teil vorbestellt ist. 
                     Ein Fleischpaket ist 5 – 6 kg schwer (20  €/
kg) und beinhaltet: ca. 1 kg Braten, ca. 0,5 kg Rou-
laden, ca. 0,5 kg Steak, ca. 1 kg Suppenfleisch mit 
Beinscheibe, ca. 1 kg Hackfleisch, ca. 1 kg Gulasch
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KTO engineering -
Erweiterung der Geschäftsführung
ab 2023
Vor knapp zwanzig Jahren wurde KTO engineering - Ingenieurbüro 
für Technische Gebäudeausrüstung von den drei geschäftsführen-
den Gesellschaftern und Namensgebern Jürgen Kellermann, Gui-
do Tillinger und Karl Michael Oexle gegründet und aufgebaut.
Seit der Gründung im Jahr 2004 ist das KTO-Team von anfangs 4 
auf mittlerweile 90 Mitarbeiter kontinuierlich gewachsen. Leistungs-
starke Fachplaner-Teams aus Ingenieuren, Technikern und Meistern 
der verschiedenen Fachrichtungen der Technischen Gebäudeaus-
rüstung wie auch aus den Spezialgebieten Rein- und Messräume, 
Reinmedien und Sprinklertechnik führen das gesamte Leistungs-
spektrum von der Planung bis zur Objektüberwachung aus. Hierbei 
stehen die Leitprinzipien Nachhaltigkeit, Innovation und Ökonomie 
auf dem jeweils aktuellen Stand der Technik im Sinne des Bauherrn 
an oberster Stelle. Unterstützt werden die Teams durch qualifizierte 
Technische Systemplaner bzw. CAD-Kon- strukteure und Projektas-
sistenzen.
KTO ist ein IHK-zertifizierter Ausbildungsbetrieb für den Beruf des 
Technischen Systemplaners der Fachrichtung Versorgungstechnik 
sowie Elektrotechnik und des Kaufmanns für Büromanagement. 
Auch für Studenten hat KTO ein breitgefächertes Angebot vom 
Praxissemester bis hin zur Begleitung von Bachelor- oder Master-
arbeiten.
Das Wohl der Mitarbeiter steht hier stets im Fokus. Den Mitarbei-
tern kommen u.a. ein firmeneigenes Fitness-Studio, eine gesunde 
Bio-Kantine, KTO-eigene Kleidung, familiäres Feeling sowie Fort- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten zugute.
Bereits vor der Corona-Pandemie war KTO in der Digitalisierung 

weit fortgeschritten, so dass ein Arbeiten am Hauptsitz in Bad Grö-
nenbach, in den Zweigstellen Ravensburg, Ottobeuren und Ulm 
oder im Home-office zu jeder Zeit gewährleistet ist. Zudem bieten 
Kunden und Auftraggeber aus (Pharma-)Industrie, Gewerbe, dem 
privaten und öffentlichen Bereich (u.a. Schul- und Gesundheits-
wesen und anderen öffentlichen Institutionen) einen krisensicheren 
Arbeitsplatz.
Um bestens für die Zukunft aufgestellt zu sein und durch zusätzliche 
Unterstützung und Redundanz innerhalb der Geschäftsführung ein 
verlässlicher und starker Planungspartner zu bleiben, erweitert KTO 
zum 01.01.2023 seine Geschäftsführung um die langjährigen Mit-
arbeiter und Teamleiter Andreas Miller, Johannes Kraft und Daniel 
Gromer. Das gesamte KTO-Team freut sich sehr über diese äußerst 
kompetente Verstärkung und auf die beliebten Kollegen, die nun in 
der Führungsebene agieren.

v.l.n.r.: Jürgen Kellermann, Andreas Miller, Guido Tillinger, Johan-
nes Kraft, Karl Michael Oexle, Daniel Gromer



Qualifizierungskurs 
für neue Tagesmütter und 
-väter

Kinder liegen Ihnen am Herzen? Geborgenheit, Spiel und Spaß, 
eine altersgerechte Förderung und eine verlässliche Beziehung sind 
Ihnen im Kontakt mit Kindern wichtig? Sie möchten Kindern ger-
ne einen familienähnlichen Betreuungsplatz anbieten? Haben Sie 
schon einmal daran gedacht Tagesmutter,-vater zu werden?
In den letzten Jahren ist die Kindertagespflege neben Krippe, Kin-
dergarten und Hort immer mehr zu einem wichtigen Betreuungsan-
gebot für Eltern geworden. Unser Qualifizierungskurs bereitet Sie 
umfassend auf diese besondere Aufgabe vor. Der Kurs umfasst ins-
gesamt 160 Stunden, startet im März 2023 und findet online und 
in Präsenz in Memmingen statt. Teilnehmen können alle Interes-
sierten aus dem Landkreis Unterallgäu und der Stadt Memmingen.
Ausführliche Informationen zu den Voraussetzungen in der Kin-
dertagespflege, zur Tätigkeit und zum Kurs selbst erhalten Sie am 
Freitag, den 03.Februar 2023 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in 
Mindelheim im Seminarraum in der Tegelbergstraße 8 (Beschilde-
rung beachten). Wir bitten um eine Voranmeldung per E-Mail an 
kindertagespflege-unterallgaeu@kjf-kjh.de 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch persönlich unter 
08261/3757. KJF Kindertagespflege Unterallgäu, Christiane 
Boos-Hilebrand, Heidrun Kornegger-Tausch
Informationen zur Kindertagespflege finden Sie auch unter 
www.kindertagespflege-unterallgaeu.de
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Kasperltheater: 
Der Kasperl und die 
geheimnisvolle Wunderkugel
Am Donnerstag, 2. Februar, um 

15:30 Uhr findet das Kasperltheater 
von und mit Marie Luise Kaiser im 
Kursaal im Haus des Gastes Bad 
Grönenbach, Marktplatz 5, statt. 
Die Karten für das halbstündige 
Kasperlstück kosten 3 Euro und 
sind nur an der Nachmittagskasse 
erhältlich. 
Bildnachweis: Marie Luise Kaiser

Winterwanderungen – natürlich in Bewegung
Das Trettachtal bei Oberstdorf - 
Wandern im traumhaften Bergpanorama
Die Wanderung am Samstag, 11. Februar, verläuft über gut 
ausgebaute Wanderwege mit nur geringen Steigungen. Erleben 
Sie den Anblick von Nebelhorn und Trettachspitze und genießen 
Sie die winterliche Stimmung im Gebirge. Am späteren Mittag 
ist eine Einkehr geplant. Treffpunkt ist um 8:50 Uhr am Bahnhof 
Bad Grönenbach. Rückkehr gegen 17:50 Uhr am Bahnhof Bad 
Grönenbach. Gutes Schuhwerk mit griffiger Sohle ist erforderlich 
und ein Getränk im Gepäck ist empfohlen. Die Wanderung kostet 
6 Euro bzw. 4 Euro mit Gästekarte und die anteiligen Fahrtkosten 
betragen ca. 14 Euro p. P. (Änderung vorbehalten). Länge: ca. 10 
km / ca. 200 hmFür die Wanderungen ist eine Anmeldung (Tel. 0 
83 34 / 6 05 31) bis Freitag, 10. Februar, 12 Uhr erforderlich.Die 
Wanderung kann nur bei guter Witterung stattfinden.

Funkenfeuer 
in Bad Grönenbach
Am Samstag, 25. Februar, 
ab 19 Uhr lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Grönenbach 
alle recht herzlich zum 
Funkenfeuer in Bad 
Grönenbach ein. Die Bad 
Grönenbacher Musikanten 
werden die Kinder und 

Erwachsenen musikalisch zum Funkenplatz beim Feuerwehrhaus 
begleiten. Für Kinder sind Fackeln käuflich zu erwerben. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Freiwillige Feuerwehr Bad Grönenbach.
Die Freiwillige Feuerwehr freut sich auf Ihren Besuch!
Bildnachweis: Feuerwehr Bad Grönenbach

Infoveranstaltungen an der 
Wirtschaftsschule Memmingen 
Im Hinblick auf ein neues Schuljahr stellt 
die Schule an zwei Abenden Ihre Bildungs-
angebote dar. Der Informationsabend 
zum Einstieg in die 6./7. Klasse findet am Dienstag, dem 
07.02.2023 um 1800 Uhr statt. Über die 2-stufige Wirtschafts-
schule können Sie sich am Mittwoch, 15.03.2023 um 1800 
Uhr informieren.
Zudem lädt die Wirtschaftsschule am Samstag, dem 
11.02.2023 von 1000 Uhr bis 1400 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür ein. Die Veranstaltung vermittelt Einblicke in das Un-
terrichtsgeschehen und das kulturelle Schulleben. Sie ermöglicht, 
Kontakte zum Elternbeirat und zu unseren Schulpartnern. 
Weitere Informationen gibt es unter: www.bbz-mm.de
Staatliche Wirtschaftsschule Memmingen
Bodenseestraße 41, 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31 / 96 49 - 0

Landwirtschaftlicher Betrieb mit Biogasanlage sucht 

zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit.
Dazu haben wir eine kleine Mutterkuhherde mit Fleisch-Direktvermarktung.

Deine Aufgaben sind:
4 das Führen landwirtschaftlicher Maschinen   4 tägliche Arbeiten an der Biogasanlage

4 alle anfallenden Arbeiten auf dem landwirtschaftlichen Betrieb
Das solltest Du mitbringen:

4 B und T Führerschein  4 zuverlässig und flexibel sein  4 selbstständiges Arbeiten
4 Freude an der Landwirtschaft  4 Bereitschaft für Wochenendarbeit

Dich erwartet:
4 ein junges Team  4 moderne Landtechnik  4 abwechslungsreicher Arbeitsplatz

4 unbefristeter Arbeitsvertrag  4 leistungsgerechte Bezahlung
Wenn du Dich angesprochen fühlst, freuen wir uns über Deine Bewerbung.

Familie Andreas Karrer · Landwirtschaft und Biogasanlage
Bahnhof-Einöde 4 · 87789 Woringen · Telefon 0177 596 82 88 · andreas-karrer@gmx.de



Veranstaltungsvorschau vom 1. bis 28. Februar 2022
Wichtiger Hinweis: Aufgrund der aktuellen Situation kann es zu Ände-
rungen bei den Veranstaltungen kommen! Bitte informieren Sie sich vorab, 
ob die Veranstaltung stattfindet.
Bitte beachten Sie die aktuellen gültigen Corona-Beschränkungen, vor al-
lem die Maskenpflicht und die dann geltende G-Regel. Teilnahme an den 
Veranstaltungen nur mit telefonischer Anmeldung unter 08334/ 60531. 
Bitte denken Sie an einen FFP2-Mund- und Nasenschutz.
Ausstellungen bis 28. Februar
galerie riedmiller, akzente.einrichtungen, Unterthal 33, Bad Grönen-
bach-Thal
Fotoausstellung galerie riedmiller
Historie ehem. Erste Allgäuer Rahmzentrale
Jai Young Park „Der Ort der Bilder“, Bilder und Skulpturen 
Alina Granados „Bilder vom Meer“
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9:30 – 12:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr, 
Sa. 11:00 – 15:00 Uhr, Feiertage geschlossen, Tel. 0 83 34 / 98 61 51, 
weitere Infos unter www.galerie-riedmiller.de 
vom 06. Februar bis 06. März
Kunstwerkstatt Ruth Steffny, Haus Gehret, Silcherstraße 15
„Entschleunigung“ von Kerstin Steinbach
Fasziniert von der beruhigenden Ausstrahlungskraft der Natur setzt die 
Künstlerin ihre Eindrücke in Malerei, Holz und Ton um. Vernissage Sonn-
tag, 06.02.2022, 14 - 18 Uhr
Finissage Sonntag, 06.03.2022 14 - 16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 11:00 – 18:00 Uhr
Tel. 0 83 34 / 9 89 50 59 oder 01 51 / 21 89 86 90, 
weitere Infos unter www.kunstauswerkstaette.life
ab 15. Februar
Galerie Seidenlicht, Marktplatz 7 
Öffnungszeiten: Di. & Do. 09:00 – 12:00 Uhr, Mi.& Fr. 15:00 - 18:00 
Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr
Nähere Infos zur aktuellen Ausstellung finden Sie auf www.seidenlicht.de.
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Wir suchen 
Verstärkung!

Wir freuen uns auf Euc
h!

Minijob
Di. und Mi. 1400 – 1800 Uhr 

kein Wochenende
gerne auch Schüler/innen 
oder Studenten/innen

Öffnungszeiten Mo-Fr 700-1800

Bahnhofstrasse 12 · 87789 Woringen
Tel.: 08331 92 975 60 · Fax 08331 98 190 60
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ZIMMEREI KARRER GMBH
MASSIVHOLZHAUSBAU

Untere Einöde 28 Tel.:  +49 8331/5083
87789 Woringen Fax.: +49 8331/89747
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de www.zimmerei-karrer.de

--- Grundstücke und alte Hofstellen gesucht ---

Wir bauen barrierefreie und altersgerechte Wohnungen und suchen
dafür Grundstücke und alte Hofstellen etc. Gerne bieten wir Ihnen
eine neue Wohnung(en) zum Tausch oder Kauf für ein Grundstück an.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei uns unter:
Telefon-Nr. 0 83 31 / 50 83 oder
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de

                        Haustechnik
Sanitär · Heizung · Spenglerei
Zeller Straße 35 · 87789 Woringen
Tel: 0 83 31 / 81 571 · Fax: 81 899

info@haustechnik-manz.de
www.haustechnik-manz.de



19

Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 2 
vom 01.02.2023:

25.01.2023
bis 1200 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 0 83 31/99 09 56 

info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

seniormobil
Ihr persönlicher Pflegedienst

Tel. 08334 988990
Mobil 0173 3726791
info@mein-seniormobil.de

87730 Bad Grönenbach
Bahnhofstraße 35
www.mein-seniormobil.de

„Respektiere das Alter und das Leben, das aus einem
Menschen eine einzigartige Geschichte geformt hat.“



 Reparaturen aller Art      
 Inspektion nach Herstellervorgaben
 Klimaservice            
 Autoglas-Service
 HU und AU Abnahme
 Neu-/Gebrauchtwagen

Autotechnik Adelwarth  -  Allgäuer Straße 6  -  87789 Woringen
Tel. 08331 / 4166  -  autotechnikadelwarth@gmx.de

KFZ - Meisterbtrieb

Hier Förderung 
anfordern.

Hier Angebot 
anfordern.

Jetzt Wallbox-

Förderung 

für das 

Gewerbe!


	seite 1
	seite 2
	seite 3
	seite 4
	seite 5
	seite 6
	seite 7
	seite 8
	seite 9
	seite 10
	seite 11
	seite 12
	seite 13
	seite 14
	seite 15
	seite 16
	seite 17
	seite 18
	seite 19
	seite 20

